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Wort des Präsidenten 
 

Liebe Demokratinnen, Liebe Demokraten 
Ich spreche euch hier ganz bewusst so an, weil ich fast sicher bin, dass nicht den 
Genossenschaften, und den politischen Parteien die grössten Gefahren droht. Denn 
auch in unserem vergleichsweise stabilen politischen System, ist die Demokratie in 
Gefahr. Und alle demokratischen Kräfte werden gebraucht. Ein weiteres Mal stehen 
wir am Anfang eines neuen Jahres und dieser Anfang hat es in sich. Tragische 
Vorkommnisse, völkerrechtswidrige Handlungen, und sogar Mord im Namen einer 
Staatsgewalt haben uns die Besinnlichkeit der Weihnachten ganz schnell wieder 
ausgetrieben. Und während wir, neben allen anderen Konflikten, versuchen dies 
einzuordnen, steht uns ein Abstimmungssonntag bevor, an dem wir in neun Vorlagen, 
zwölf, mit den Stichfragen sogar fünfzehn Fragen beantworten sollen. Und es ist 
natürlich nicht die Fülle an demokratischer Mitwirkung die der Demokratie Schaden 
zufügt. Es sind die Ängste, die geschürt werden um Unsicherheit zu sähen. 
Bei uns in Allschwil versuchen wir als sozialdemokratische Partei weiterhin Ängste zu 
zerstreuen, damit diese Saat nicht aufgeht. Und wie immer seid ihr herzlich 
eingeladen, an der politischen Arbeit zu partizipieren. Der Vorstand der SP Allschwil-
Schönenbuch freut sich auch im 2026 darauf, mit euch zusammen gesellschaftliche 
Siege zu erringen. 
 

Niggi Morat , Sektionspräsident SP Allschwil-Schönenbuch 

 
Nationale Abstimmungen 
 

 NEIN zur SRG-Initiative 
 

Ein unabhängiges, öffentliches und nicht 
gewinnorientiertes Medienhaus ist für die 
politische Meinungsbildung von zentraler 
Bedeutung – gerade in einer direkten 
Demokratie wie der Schweiz. Die SRG 
unterstützt die freie Meinungsbildung mit 
qualitativ hochwertiger Berichterstattung. 
Damit schafft die SRG die Grundlage für 
faktenbasierte Entscheide und wirkt einer 

Polarisierung der 
Gesellschaft entgegen. 
Der hohe Stellenwert 
der Information im 
SRG-Angebot wird 
regelmässig von 

wissenschaftlicher 
Seite überprüft und 
bestätigt. Und auch 
internationale Untersuchungen zeigen: Öffentliche Medien stärken das 
Vertrauen der Menschen in die Demokratie und schützen diese 
gegenüber autokratischen Tendenzen.  
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JA zur Individualbesteuerung 
Die geplante Einführung der Individualbesteuerung 
markiert einen tiefgreifenden Systemwechsel in der 
Schweizer Steuerpolitik, die schon längst fällig ist. Bis anhin 
als Heiratsstrafe bekannt, besiegelte man mit der 
Unterschrift auf dem Standesamt auch massiv höhere 
Steuern. Künftig sollen Ehepaare steuerlich wie 
unverheiratete Paare behandelt werden, mit zwei 
separaten Steuererklärungen und einer Aufteilung von 
Einkommen und Vermögen nach zivilrechtlichen 
Verhältnissen. Der Kinderabzug wird bei der direkten 
Bundessteuer von 6’700 auf 12’000 Franken erhöht. Diese 
Massnahme ist nötig, weil die Individualbesteuerung 
insbesondere Ehepaare mit Kindern entlastungsmässig 

schlechter stellt. Konkret werden mit der Individualbesteuerung 50% der Steuerzahlenden 
entlastet, für 36% wird sich nichts verändern und ab einem Einkommen von 400`000.-/Jahr 
wird es eine moderate Erhöhung der Steuern geben. Die geplanten Tarifanpassungen, tiefere 
Steuersätze für tiefe und mittlere Einkommen, leicht höhere für sehr hohe Einkommen, sollen 
die Entlastung gleichmässiger verteilen. Gleichzeitig wird jedoch die Progression bei 
Zweiverdiener-Ehepaaren mit ähnlichen Einkommen abgeschwächt. Deshalb JA zur 
gerechten Individualbesteuerung für Ehepaare am 08.03.2026.  
 

Juliana Weber Killer, Landrätin SP 
 

JA zur Klimafonds-Initiative 
 

 
 

NEIN zur Initiative «Bargeld ist Freiheit» und JA zum direkten 
Gegenentwurf des Bundesrates 
Weder die Volksinitiative noch der Gegenentwurf haben praktische Auswirkungen. Es 
entstehen keine neuen Aufgaben und keine zusätzlichen Kosten. Mit der Verankerung in der 
Verfassung stellen beide Vorlagen sicher, dass die Bestimmungen über die 
Bargeldversorgung und die schweizerische Währung nur durch eine Volksabstimmung mit 
Volks- und Ständemehr geändert werden können. 
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Kantonale Abstimmungen 

 JA zur Solar-Initiative 
 

Die SP-Delegierten beschlossen einstimmig die 
Ja-Parole zur Solar-Initiative für eine voraus-
schauende und unabhängige Energiepolitik. Das 
grösste ungenutzte Energiepotential im Baselbiet 
liegt auf unseren Dächern. Mit der Solar-Initiative 
schöpfen wir dieses Potential aus und sichern eine 
lokale und klimafreundliche Energieversorgung. 
Mit einem Ja stellen wir die Weichen für eine 
vorausschauende Energiepolitik, die uns aus der 

Abhängigkeit von teuren Importen befreit. 
  
 2 x Nein zum Prämienabzugs-Bschiss und Gegenvorschlag 
Der Prämienabzugs-Bschiss der SVP will einen vollständigen Abzug der 
Krankenkassenprämien von den Steuern einführen. Davon profitieren vor allem die Reichsten, 
die keine Entlastung nötig haben. Die SVP-Initiative kostet den Kanton und die Gemeinden 
jährlich 150 Millionen Franken. Geld, das in der Bildung, der Gesundheit oder bei den sozialen 
Leistungen fehlt. Von diesen Kürzungen ist der Mittelstand als erstes betroffen. Die 
Delegierten sagen 2 x Nein zum Prämienabzugs-Bschiss und Gegenvorschlag: Kein Steuer-
Bschiss auf dem Buckel des Mittelstands. Darum NEIN zum Prämienabzug für alle. 
  
2 x NEIN zur Gesetzesinitiative und Gegenvorschlag «Tempo 30 auf 
Hauptstrassen - nur mit Zustimmung des Volkes» 

 
Die SP lehnt die Initiative ab. Sie würde 
Tempo 30 auf Kantonsstrassen im 
Siedlungsgebiet «verunmöglichen». Dabei 
sei Tempo 30 ein vergleichsweise 
«einfaches und kostengünstiges Mittel», 
um Lärm zu reduzieren, die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und 
Ortszentren aufzuwerten. «Es wäre 
schade, wenn man da zusätzliche Hürden 
schafft.» Kritisch sieht die SP, dass 
ausgerechnet bei der Begrenzung der 
Höchstgeschwindigkeit eine Ausnahme 
gemacht werde, während andere 

Entscheide – etwa über Parkplätze, Zebrastreifen oder Veloabstellplätze – weiterhin vom 
Kanton beschlossen werden könnten. Wenn schon, müssten Gemeinden generell mehr 
Mitspracherechte erhalten. Aus seiner Sicht gehe es den Initianten letztlich darum, Tempo-
30-Anordnungen zu verhindern. 
 

Die Regierung empfiehlt die Ablehnung der Volksinitiative «Tempo 30 auf Hauptstrassen – 
nur mit Zustimmung des Volkes». Bei wortgetreuer Auslegung verstosse das Volksbegehren 
gegen Bundes- und Verfassungsrecht. 
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JA zur Kreislaufwirtschaft in der Verfassung 
Die Vorlage will, dass in der Verfassung festgeschrieben wird, dass Kanton und 
Gemeinden günstige Rahmenbedingungen für die schonende Nutzung von 
Ressourcen, inklusive Wasser, schaffen. Zudem sollen sie Massnahmen zur 
Vermeidung von Abfällen und Abwasser treffen. 
 

NEIN zur Transparenz-Initiative 
Die Transparenz- und Mitwirkungsinitiative will eine abstrakte Normenkontrolle von 
Gesetzen und der Verfassung auf Kantonsebene einführen. Der Regierungsrat 
empfiehlt diese zur Ablehnung, da bereits taugliche Mittel zur Überprüfung von 
Erlassen zur Verfügung stehen. Darüber hinaus führen die von der Initiative 
vorgeschlagenen Verfahrensvorschriften potenziell zu langwierigen und komplexen 
Verfahren. Vor diesem Hintergrund kann der Regierungsrat keinen Mehrwert in der 
Annahme der Initiative erkennen und beantragt diese zur Ablehnung. 
 

Ergänzungswahl Schulrat Primarschule 
Im Schulrat der Primarschule hat die SP einen Sitz – Ergänzungswahl zu 
bestimmen. Martin Imoberdorf ist zurückgetreten. Wir danken ihm für sein 
Engagement und freuen uns, dass er weiterhin als Einwohnerrat sich für uns allle 
in Allschwil einsetzt.  
InteressentInnen melden sich beim Präsidenten praes@sp-allschwil.ch 
 
 

Websiten der SP 
Wir freuen uns auch auf eure Besuche bei der website www.sp-allschwil.ch. Gerne 
nehmen wir feedbacks entgegen. 
 
Ebenso findet ihr wichtige Infos und Hinweise auch bei SP Baselland - 
Sozialdemokratische Partei Baselland --> https://sp-bl.ch/  
 

Agenda – save the dates 
  
Di/ Mi 10./11. Februar  Einwohnerrat 
  
So 8. März Abstimmungen  
  
MI 18. März Einwohnerrat 
  
Mi 15. April Einwohnerrat 

  
Do 23. April Pareiversammlung GV 2026 
  

Die Einwohnerratssitzungen sind öffentlich. Wir freuen uns auf euren Besuch. 
 
 

Redaktion SP- Info: N. Morat, S. Stucki, Ch. Morat, A. Bammatter, Fon 079 247 44 18   
IBAN Nr: CH65 0900 0000 4002 7820 6, PC Konto 40-27820-6,  email: praes@sp-allschwil.ch 


